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Sommerplankton des Sempachersees

Die Schwalbenschwanzalge Ceratium
hirundinella dominiert das pflanzliche
Plankton. Massenentfaltungen und
deutliche Dominanz einer einzigen Art
sind typische Erscheinungsbilder in
überdüngten Seen.
Ceratium hirundinella ist ein beweglicher
Panzerflagellat. Die Alge bewegt sich mit
Hilfe von zwei Geissein (im Bild nicht
sichtbar) torkelnd durchs Wasser. Ihre
meist wandständigen Chromatophoren
sind gelb bis dunkelbraun gefärbt. Tritt die
Alge in Massen auf, so nimmt auch der
See diese Farbe an.
Als Alge kann dieser Organismus unter
Ausnützung der Sonnenenergie autotroph
leben. Er verwertet aber auch gelöste
organische Stoffe und fängt und frisst
sogar kleinere Organismen.
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Wir öffnen das Tor.

zum phosphatfreien Abwasser

mit KRONOS Standard-Fällungsmitteln nach DIN:
QUICKFLOC Eisen-ll-sulfat zur Simultanfällung und
FERRIFLOC Eisen-lll-chloridsulfat-Lösung zur
universellen Anwendung.

KRONOS wassertechnische Produkte sind
praxisbewährt und hochwirksam, qualitätskonstant, sauber
und kostengünstig.

KRONOS wassertechnische Produkte bedeuten
O hohe Betriebssicherheit
O geringe Investitionskosten
O schnelle anlagentechnische Realisierung
O gleichzeitige Blähschlammbekämpfung

und Faulgasentschwefelung

KRONOS INTERNATIONAL, INC.
Geschäftsbereich Wasserchemie
Peschstr. 5, D-5090 Leverkusen 1, Tel. (0214) 3 56-0
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